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Ein Erzeugnis, das auch im 6. Kriegswinter trotz Materialverknappung und

beengenden kriegswirtschaftlichen Vorschriften an Qualität und Strapazierfähigkeit

unübertroffen bleibt.
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Löw-Schuhe führt jedes gute Schuhgeschäft

der feineVermouth
rot, weiss und demi sec

faf Rolli-Royce unter

den TrockanrMteMpptratert

Emanuel Stickelberger

Historische Miniaturen
und Novellen

Die besten Erzählungen des Dichters in 6 Bändchen
mit farbigen Einband-Holzschnitten

von Burkhard Mangold

Einzelhändchen geb. Fr. 2.60, alle 6 Bandchen in Kassette Fr. 15.60

Das Journal de Genève" schreibt:

Bei Gelegenheit von Emmanuel Stickelbergers 60.
Geburtstag hatte der Verlag Sauerländer in Aarau die
ausgezeichnete Idee, in kleinen handlichen Bändchen 6
Novellen des großen Romanschriftstellers und Geschichtsschreibers

wieder herauszugeben, von denen der zweite
Band von «Holbein in England» soeben erschienen

ist. Man wird aufs neue die Kunst des Erzählers,
die feinen Gefühle, mit denen er seine Novellen belebt,
die Gaben der Phantasie und des Humors bewundern
und die Art, wie er es versteht, so elegant vom Ernsten
zum Lieblichen, vom Heiteren zum Strengen
überzugehen."

VERLAG H. R. SAUERLÄNDER & CO., AARAU
Zu beziehen durch jede Buchhandlung.

«Ich habe gestern einem Ihrer Polizisten
mein Auto geliehen zur Verfolgung eines
Diebes. Kann ich wieder darüber verfügen?»

«Ja; aber das Schluhlicht war defekt: kostet
zehn Franken Bufje.» «The Humorist»
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